
Bürgerinitiative Schönes Falkensee e. V.
Die BISF ist ein gemeinnütziger, eingetragener Verein und enga-
giert sich leidenschaftlich für eine attraktive, lebenswerte Regi-
on und eine bürgerfreundliche Entwicklung. Der Verein ist eine 
vom Bundesumweltamt anerkannte Umweltvereinigung nach 
§ 3 Umweltrechtsbehelfsgesetz und kooperiert partnerschaft-
lich mit anderen Natur- und Umweltschutzvereinigungen.

NABU Brandenburg
Der Naturschutzbund Brandenburg ist ein gemeinnütziger 
Verein. Mit über 22.000 Mitgliedern ist er der stärkste Natur-
schutzverband in Brandenburg. 

Hast Du schon unseren Newsletter abonniert?

Du findest uns auch auf ...
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Dieses Projekt wird gefördert durch den Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums (ELER) und kofinan-
ziert aus Mitteln des Landes Brandenburg. Mehr 
Informationen unter:  eler.brandenburg.de

 0151 - 51271187

 info@bisf.de

 bisf.de

 nabu-bb.de/rundbrief

 nabu.brandenburg.de

 @nabubrandenburg

 @nabu.brandenburg

FFH-Gebiet

Falkenseer
		  Kuhlake

 0331 - 2015570

 info@nabu-brandenburg.de

 nabu-brandenburg.de

Naturschutz vor Ort

Neugierig geworden?
Wir freuen uns über Deine ehrenamtliche Hilfe, klugen Ideen 
und tatkräftige Unterstützung! Du kannst Dich bei uns engagie-
ren, unabhängig davon, ob Du regelmäßig oder nur gelegent-
lich Zeit hast – wir freuen uns auf Dich!

 nabu-bb.de/falkenseer-kuhlake

 ⏹ Vögel
 ⏹ Amphibien
 ⏹ Reptilien
 ⏹ Säugetiere
 ⏹ Insekten
 ⏹ Pilze und Pf lanzen

 ⏹ Umweltbildung
 ⏹ Biotoppflege
 ⏹ Monitoring
 ⏹ Schutzgebietsbetreuung
 ⏹ Öffentlichkeitsarbeit
 ⏹ Veranstaltungen

 Schütze mit uns!

 Engagiere dich!

 nabu-bb.de/ffh
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Kreutzotter

Bürgerinitiative Schönes Falkensee e. V. 

Die Natur begeistert uns und motiviert unser Engagement 
in vielfältigen Bereichen. Im Fokus steht der aktive Umwelt-, 
Natur- und Landschaftsschutz – von Wäldern und Wiesen 
bis zu Gewässern und Biotopen. Konstruktiv begleiten wir 
stadt- und verkehrsplanerische Vorhaben und erarbeiten 
grüne Konzepte für Umwelt und Verkehr. Unsere Vision: eine 
sozial- und umweltverträgliche Verkehrswende mit Ausbau 
von Nahverkehr und Radwegen, Verkehrsvermeidung und 
-sicherheit. Bürgerbeteiligung ist uns dabei zentral – bei Pla-
nung, Entscheidung und Umsetzung. Wir setzen uns dafür 
ein, Falkensee als lebenswerte Gartenstadt zu bewahren.



Eremit 
Osmoderma  eremita

 ⏹ In Brandenburg stark gefährdet
 ⏹ Besiedelt feuchte Baumhöhlen
 ⏹ Larvennahrung: Holzmulm
 ⏹ Standorttreu und flugträge
 ⏹ Europaweit geschützt

Falkenseer Kuhlake
Das ca. 175 Hektar große FFH-Gebiet liegt nordöstlich der 
Stadt Falkensee. Die Einzigartigkeit der Natur in diesem 
Schutzgebiet ergibt sich aus einer Kombination aus nach-
eiszeitlichen Niederungsrinnen, Flugsanddünen und histori-
schen Waldweiden. Von dem Mosaik aus Wald und Offenland 
profitieren viele Fledermausarten, wie die Breitflügelfleder-
maus. Auf den Feuchtwiesen blühen die Sibirische Schwert-
lilie und der Große Wiesenknopf. Die Altbäume bieten wichti-
ge Habitate für Käferarten wie Eremit und Hirschkäfer.

Fauna-Flora-Habitat-Gebiet

Färber-Scharte
Serratula tinctoria

 ⏹ In Brandenburg stark gefährdet
 ⏹ Wächst auf feuchten Mager-
standorten
 ⏹ Blätter und Stängel können 
Stoffe färben

Alte bodensaure Eichenwälder
EU-Code 9190

 ⏹ FFH-Bericht: Schlechter  
Erhaltungszustand in Brandenburg
 ⏹ Säureliebende Bodenvegetation
 ⏹ Qualitätsmerkmal: viel Totholz
 ⏹ Europaweit geschützt

Management von Natura 2000
Managementpläne mit mess- und kontrollierbaren Maßnah-
men sollen den ungünstigen Erhaltungszustand vieler Arten 
und Lebensräume in den Natura 2000-Gebieten verbessern. 
Eine gute Zusammenarbeit von allen amtlichen und ehren-
amtlichen Beteiligten in den Schutzgebieten stärkt die er-
folgreiche Umsetzung von Maßnahmen. Landschaftsnutzung 
und Flächeneigentum spielen dabei eine wichtige Rolle.

Massnahmen

Ein europaweites Netzwerk
Natura 2000 schützt natürliche Lebensräume und wildlebende 
Arten, die europaweit bedroht oder selten sind. Das europä-
ische Schutzgebietsnetzwerk ermöglicht einen einheitlichen 
Schutz über Landesgrenzen hinweg. Davon profitieren insbe-
sondere wandernde Arten. Der NABU Brandenburg arbeitet im 
Projekt „Lebenswerte Natura 2000-Gebiete“ sehr eng mit Na-
turschutz-Aktiven in FFH-Gebieten zusammen. Bildungsveran-
staltungen, Öffentlichkeitsarbeit und wirksame Maßnahmen 
tragen zur Umsetzung von Natura 2000 in Brandenburg bei.

Natura 2000

 ⏹ Europäische Schutzgebiete nach der 
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
 ⏹ Schützen Tiere (Fauna), Pflanzen 
(Flora) und Lebensräume (Habitat)
 ⏹ In Brandenburg: ca. 600 FFH-Gebiete 
mit Lebensraumtypen & FFH-Arten

 ⏹ Europäische Schutzgebiete nach 
der Vogelschutzrichtlinie
 ⏹ Schützen wildlebende Vogelarten 
und deren Lebensräume
 ⏹ In Brandenburg gibt es 27 Vogel-
schutzgebiete

 ⏹ Ist das weltweit größte Netzwerk 
aus Schutzgebieten
 ⏹ Besteht aus FFH- und Vogel-
schutzgebieten
 ⏹ Stärkt und sichert die Biodiversität
 ⏹ In Brandenburg: 26% der Landesfläche

 ⏹ Extensive Mahd und Beweidung 
 ⏹ Gewässer (wieder)herstellen
 ⏹ Gewässerrandstreifen einrichten
 ⏹ Totholz im Wald belassen
 ⏹ Müll beseitigen
 ⏹ Moore wieder vernässen 

Eindämmung gebietsfremder Pflanzen 
Für EU-Code 9190

 ⏹ Bekämpfung der Spätblühenden  
Traubenkirsche
 ⏹ Gibt Licht für Eiche und Krautschicht
 ⏹ Entnahme von Goldrute-Arten
 ⏹ Fördert die Naturverjüngung

Einsatz für die Natur im Schutzgebiet
Ehrenamtliche und landwirtschaftliche Betriebe pflegen 
über Vertragsnaturschutz die Lebensräume im Schutz-
gebiet. Hier kommen sieben Fledermausarten vor, wie  
z. B. das Braune Langohr. Naturschutz-Aktive hängen Fle-
dermauskästen auf. Sie mähen Wiesen und lichten Wald-
ränder auf, um so das historische Offenland zu erhal-
ten. Angelegte Habitate, wie z. B. Totholzhaufen, bieten 
Wald- und Zauneidechsen einen Lebensraum. Auch die  
Kreuzotter nutzt diese Strukturen. 

 Massnahme

 Natura 2000

 FFH-Gebiete

 Vogelschutzgebiete

 Beispiel-Massnahmen

 Fauna

 Flora

 Habitat
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Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling
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Europäischer Fischotter

Grauer KranichEicheln einer Stiel-Eiche


